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Schulbeginn: 
 
Die Schule begann 8:00 Uhr. Für die anderen ein ganz normaler Schultag, doch für 
Klasse 6 ein ganz besonderer Tag. Wir wurden ca. 8:03 in das Schulgebäude 
gelassen, Frau Bräsecke begrüßte uns mit einem ‚‚Wunderschönen Guten Morgen!“ 
und stellte uns Frau Rauchfuß vor, sie leitete das Projekt. 
 

3D-Zusammenstellung der Wartburg: 
 
Am Anfang sind wir aufgestanden und zu dem Tisch mit dem Fundament der Wartburg 
gegangen. Dann haben wir Teil für Teil auf das Fundament der Wartburg gesetzt und 
haben es jeweils besprochen und angeschaut.  
 

Ein eigenes Wappen kreieren: 
 
Zuerst haben wir uns Wappen angeschaut und bekamen dann eine Vorlage. Auf der 
Vorlage durften wir mit einem Bleistift ein eigenes Wappen zeichnen. 
 

Ausrüstung im Mittelalter: 
 
Danach sind wir auf den Schulhof gelaufen und haben uns Helme angeschaut, 
außerdem haben wir die Vor- Nachteile der Helme besprochen. Dann haben wir ein 
paar Kettenhemden herum gereicht. Der Job im Mittelalter für die Herstellung der 
Kettenhemden aus ca. 50.000 Kettengliedern hieß Sarwürker. Die Kettenhemden und 
Helme waren sehr schwer.  
 

Kampfaction im Freien: 
 
Zum Ende des tollen Tages haben wir die 4 Grundschläge geprobt und 
Kampftechniken und Tricks ausprobiert. Ebenso mit meinem Favorit, dem Zweihänder, 
da wurden Beine weggeschlagen! (Natürlich nur Spaß) Und dann waren wir an der 
Reihe mit Bogenschießen und Speerwerfen. Nicht alle haben getroffen aber es war 
sehr lustig. Ich fand Speerwerfen am schwersten, weil der Speer nicht immer so wollte 
wie ich es wollte. Dann sollten wir uns zum Schluss noch ein kleines Schauspiel 
ausdenken. Es war sehr schön und ich freue mich schon auf das nächste Projekt!  

 
 
 
Klasse 6 | Paul Meinecke 


